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(571) Z. 18r«5.

Concurs-Ausschreilmng.
Vei der k. l. Männerstrafanstalt Carlau in

Graz ist die Gefangenwach<Inspectorstelle mit
den Bezügen der XI. Rangsclasse und mit dem
Genusse einer Naturalwohnung, eines fixen De<
putatrelutums jährlicher 60 st. und eines Uni«
formierungspauschalcs jährlicher 40 st. in Er-
ledigung gelangt.

Bewerber um diese gesetzlich den anspruchs«
berechtigten Unteiofficieren vorbehaltene Stelle
haben ihre Gesuche

bis 20. M ä r z d. I .
bei der gefertigten Direction zu überreichen.

Näheres siehe Amtsblatt zur «Grazer
Zeitung».

K. l. Strafanstalt«! - Direction.
Graz am 12. Februar 1899.

s ž Wohnungen
die eine bestehend aus vier Zimmern und
Zugehör, die andere aus drei Zimmern und
Zugehür, Im Hochparterre Bahnhof-
gaBie Nr. 15 gelegen, mit Centralhoizung
versehen, sind vom 1. Mal ab zu ver-
mieten. Eventuell können die beiden Woh-
nungen auch als eine Wohnung vergeben
werden.

Näheres in der Buchhandlung Bam-
berg, Sternallee. (423) 9

lonatzimmer
im I. Stocke, sür^zwei bessere Herren oder
auch nur,für einer/, mit vollständiger Ver-
pflegung, ist sogleich zu vergeben.

Näheres^erfährt manjin der «Narodna
kavarna». (529) 3-2

Photogr. Act - SAodellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten,elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.
Kunstverlag Bloch, KJH£Srfe *>.

(450h) a&

Schönes

Geschäftslocal
i

mit mehreren Magazinen und Wohnung, |
ist in Domsohale, Haus Nr. 76, Alte
Post, an der Reichshauptstraße gelegen,
billig zu vermieten und sogleloh zu be-
ziehen. (570) 3—1

Näheres beim Administrator Kurz-
thaler oder Ladstätter.

Eine Dachwohnung
mit einem Zimmer und Küche,

eine Wohnung
im Parterre, mit drei Zimmern sammt

Zugehör und Gartenantheil, sowie

zwei Pferdestände
sind sogleloh in der Kuhnstrasse,
gegenüber der neuen Landwohr-
kaserne, zu vermieten. (501) 2

Biirgpiaiz STr. 1
ist ein (129) 12 i

Geschäftslocal
i

mit 1. Februar zu vermieten.
Näheres bei der Eigenthümerin, 1. Stock.

Wer vill reich weröcn?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als auch jener, der daraus weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden, soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen echten Jamaica-
Rum, eine Flasche 50 kr.; Pecco Souchong-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
50 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 140.

Kavčic & Lilleg,
(253) 23 Preserngasse.

^ ^ 1., (xi8v1»8tr»886 1 Praux ^08«t8p1lU2 5 II. 6
im NllU8L üer 6e8e1l8eliält. im N»u8e 6er 6e86ll8cnlllt.

äetiv» 6er 6e8ell8ck»lt llm 31. December 189? Krön. 159.947.578 —
^llkre8eiunanme »,n ?riimien uuä 2in8en 2m 31. December 1897 . » 28,823,375'—
Wünreuä äe» lanrekl 1897 wuräeu von äer 6e8ell8cnkll 7468 ?o1i22en

iiber ein (Spital von ' 67.331.352 —
»U8ße8tellt. — kro8pe<:te unä lar i le, »ut 6runcl weleber äie 6e8sll»cnHlt ?o!i256n ».u».
8lellt, 8owie ^ntr«,ß8lormul»,re werüen unentßeitlieli «,u»̂ 6ko1ßt äur<:li äie

Villa vi2»2.-vi2 asm „Haroäui äoiu". l3in 12-1

f^ Frühjahrs- und Sommersaison
lt-tOD.

Echte Brünner Stoffe.
Ein Conpon M t r . 3 ' 1 0 fl- 2 0 5 » 3 7 0 ' 4 8 0 v o

t
n « u t e r ' *<tf>*

lang, complete« Herren- > «. ~ ™J « ^ ™ b e 8 8 e r e r « ß0>*
Anzug (Rock, Hose und * l 7* v o n ' e J n e . r ' * otf«.
O»et) «Ibend, koktet „ur J £ « • S Č L . e r , , V

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10"—, sowie Ueberzieher-StoBJ' $
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen «p!

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (342)

SIEGEL-IM HOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garantiö ^

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direot bei o!)iger Fir«1*
k Fabrlkaorto zu bestellen, sind bedeutend. ^J

Kundmachung. 4",
Die Stations-Vorstellung in Laibach, Südbakn, Hjj

zur Kenntnis, dass am 21. Februar 1. «f. um 1"J
vormittags im Zollamtsmagazine auf deitf \
bahuhole in Imibacli 1O Ballen Katfee, 4 #Lt
Rosinen, 1 JBalleu Handeln uiul 1 Kiste K
gegen bare Bezahlung uud sofortige WegHchaffun» J
Entrichtung des entfallenden Zolles im Lieitation3

veiäussert werden und ladet Kauflustige dazu^ei^
•BSBBBBSflBBSBBBSBSBBSBBSMBnHBBMBBM^HM^^MHBSBBBBSHSflHBSSSSSB''^^

Lusers Touristenpflaster'
13a« fiiioi'liiiniit l>o*»te JVI.ittel

Oregon Hiil»n«*i-a.ii{{-eii, Schwie len et c '
IIanpt-l>ep6t: , j

L. Schwenks Apotheke, Wien-MeiaH11»
•p o Tounsten-

Man I . 1 1 C A 1 1 ' ' pflaster zu
verlange BHal f jAOwA 60 kr. ,

Zu haben in Lalbaoh bei d<m Apothekern: M. MardetSO^i
J. Mayr, G, Piccoli. In Kralnburs^: K. Savnik. ^^.^^^yj

Danksagung.
Anlässlich des am 2. Februar d. J. stattgehabten BrandeS

grossen Saale des k. k. Landesregierungs-Gebäudes hat der
neralreprÜMciitaut fiir ICruin der lt. k. priv. weck* (

sei t igcu liraiidMchaiden-Versicherung»-An»ti»I<
Graz, H e r r Inspector Carl 11 iiclubiuiiigg, die Sch^e

aufnähme i n con lautester Weise durchgeführt und un̂  ,
erhobenen naml ia f tcu l^ntMcliädigtiugsbetrag °l

Verzug ausgezahl t , so dass w r demselben »owie des
ihm repräsentienen Anstalt zu besonderem Danke verpflichte*>cl

Wir bringen diesen gerne öfTenilich zum Ausdrucke und ^ 1 1 ' ,
aus Ueberzeugung dieses hochso l ide vaterläii<l***f

I n s t i t u t jedermann beslen.s und wäcmsten^ empfehlen. ,^
Laib ach, 14. Februar 1899. '"'

Krainische Baugesellschaf^

Wohnung |
bestehend aus einem Zimmer, Cabinet und
Küche sowie sonstigem Zugehör, ist mit
Mal-Termin zu vermieten. (555) 3—2

Näheres Martinsstrasse Nr. 68.
EIIT ;

solider Lehrling
wird sofort aufgenommen bei '

M. E. Supan
Spezerei- und Materialwaren-Handlung

Laibaoh. (530) 2-2

Alexander Radesich's
echtes metaliinisches Putzpulv

„Jrillantinc"
zur Reinigung und zum Putzen aller

(4üG?) Jflctalle jj6—is
in Paketen zu 62'/* Gramm zu haben bei

A. Stacul in Laibach.
^•BBBBBBSSBSBSBBSBBBBSBBBBSSBSSSBBSBBBBBVHF I

Reform-Siphons. •••w m M AT ^t^

A. Dr. Wagner & Co.
ĵJ \ ^ Vereiolgte Fabriken als Coramandit-GeseHscliast

4%Y($^ - WIEN XVIII, Schopenhauerstrasse Nr. 45.
* J ^ ^ H ^ Vlelfaohst prämiierte und grösste Speolalfabrlk des Continents, b*ut &

^«B^^ | 1W* Specialität: *0Wl
Ms'&ß' H P ^ ^ B V ö Automatlsoh arbeitende Sodawassermasohlnen zur Erzeugung von ^1'""1

llii^PrSplii 5 ° h i S 1 2 °° 8 l p h 0 n s m i t t e l s siüsHiger Kohlensäure. U„J
I B s J f t ^ ' ^ f IPI ri\ Anstalt zur vollkommenen Einrichtung und Versorgung vou Sodawasser- \-
I I S I ^ E B i ß ^ l ( W Mineralwasser-Fabriken neuasten, besten Systems. Mit unseren P*
fP^ßr •'l|! 'K^-''v !! ^J' tlerten Sodawaasormasohlnen stellen steh seoas Siphons auf

jm\hiii ? Hlr* ©inen Kreuzer. ""TO o0
[l.iî ;: ' M Massen-Export nach allen Ländern der Welt. Mineralwasser-Apparat^ ^5'
Jlirjl, .nß; * ö. W. fl. 50-— aufwärt«. Fabrication von Blerdruok-Apparaten i'11' rjjJ'
BP> ftW • . siger Kolilensäure. Heu und vor Iflissbrauch schütiend sind unsere B 0 s O

llfefe' •' • # i l l Siphons, gesetzlloa gesohtit« in alle» C ilturstaaten. „
ll̂ ^/t'-̂ f̂flli'i \ Preisliste und Kostenvoransobläge sendet über Verlangen gratis und #*,
IssVl" If lii 41 unser Bureau (505) 6"

IB^pl Wien KTLll., Scliopenliausrstrasse 4^
Gesetzlich geschlitzt. Telephon Nr. 12.375. Interurbaner Verkehr. 1

^^«SBSSSSBBBBr

Druck u n d V e r l a g v o n I g , v. l t l e i n m a y « ^ Fed. N a m b e l g .


